
B E S C H L U S S V O R L A G E öffentlich

Einreicher: Oberbürgermeister Nr.:049/2018
Federführendes 
Amt:

Haupt- und Rechtsamt Stadtrat
Verfasser: Herr Dorff

 Datum:17.05.2018

Gegenstand der Vorlage: 
1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
   
Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Wernigerode sowie 
die Richtlinie über die Verwendung von Ortschaftsratsmitteln.
         
Beschlussempfehlung/Beschlussergebnis:
Sitzung am /     Gremium
 

Ein-   
stimmig

Ja Nein Ent-
haltung

21.06.2018 Stadtrat Wernigerode

09.08.2018 Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss

09.08.2018 Ortschaftsrat Schierke

15.08.2018 Ortschaftsrat Reddeber

15.08.2018 Ortschaftsrat Silstedt

21.08.2018 Ortschaftsrat Benzingerode

21.08.2018 Ortschaftsrat Minsleben

22.08.2018 Hauptausschuss

30.08.2018 Stadtrat Wernigerode

Finanzielle Auswirkungen:
Gesamtkosten der Maßnahme: bis zu 12.000 € / Jahr
 
                                   
Begründung: 

Der Stadtrat hatte den Oberbürgermeister mehrheitlich beauftragt, einen Vorschlag zur Einführung 
eines Ortschaftsratsbudgets beizubringen. Nachdem ursprünglich eine Variante ohne Hauptsatzungs-
änderung bevorzugt schien, forderte dann doch eine Mehrheit im Stadtrat eine Beschlussvorlage mit 
Hauptsatzungsänderung, die ein maßvolles Budget beinhaltete. Damit solle nach Auffassung der Be-
fürworter erreicht werden, mehr Bürger für das Ehrenamt eines Ortschaftsrates zu begeistern.



In allen Varianten bleibt jedoch festzuhalten, dass die Haushaltssatzung die Mittel beinhalten muss 
und Ortsbürgermeister, Ortschaftsräte und Verwaltung an die Vorgaben insbesondere des Haushalts-
rechts gebunden sind.
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Oberbürgermeister                                   


